
Fachschaftsratsitzung — 27.06.2022 — 1618 − 1726

Anwesende Ratsmitglieder (13): Martin Bülskämper (per Zoom), Tristan Deutschmann,
Laura Ehlert, Yvonne Garus, Dustin Hegner, Simon Jacobs, Sabine Kachel (ab 1635)
Nils Mackenroth, Fabian Niepmann, Gesa Pottbrock (bis 1721), Aline Riechmann, Lu-
ca Tschorn, Lisa-Marie Walter
Gäste (0):
Entschuldigte Ratsmitglieder (4): Francis Beckmann, Franziska Heitmann, Paul Kemke,
Jannik Wehler
Unentschuldigte Ratsmitglieder (2): Paul Moujaes, Kay Müller
Protokollführer: Tristan Deutschmann

• Tagesordnungspunkte:

– TOP 1: Eröffnung, Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– TOP 3: Berichte

– TOP 4: Stellvertretender Kassenwart

– TOP 5: Anschaffungen

– TOP 6: Cocktailstand

– TOP 7: O-Phase

– TOP 8: Get-togehter

– TOP 9: Lernfahrt 22/23

– TOP 10: Entlastungen von Kommissionen

– TOP 11: Genehmigung von Protokollen

– TOP 12: Sonstiges

• TOP 1: Eröffnung, Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit

– Der stellvertretende Vorsitzende Nils eröffnet die Sitzung um 1618 Uhr.

– Es sind 13 Ratsmitglieder anwesend, folglich ist man beschlussfähig.

• TOP 2: Endgültige Festlegung der Tagesordnung

– Der TOP Stellvertretender Kassenwart wurde an vierter und der TOP Entlas-
tungen von Kommissionen an zehnter Stelle der Liste hinzugefügt, was man
einstimmig beschloss.

• TOP 3: Berichte

– Nils berichtet, er habe ein Telefonat geführt, um den Jugendherbergsausweis zu
reaktivieren. Es wurde das Problem geschildert, dass die “Kanzlerin” gar nicht
wolle, dass jedes einzelne Organ der Universität eine eigene Mitgliedschaft hat.
Es ist nun von unsererseits eine E-Mail an die Reisenkostenstelle geplant, um
den Sachverhalt zu klären und das gesetzte Ziel, die Reaktivierung der eigenen
Mitgliedschaft, zu erreichen.
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– Lisa berichtet, dass die zweite Hälfte des Schülerpraktikums erfolgreich trotz
einiger Probleme vorrübergegangen ist.

• TOP 4: Stellvertretender Kassenwart

– Laura fiel kurz vor dem Cocktailstand aus und es gab Probleme bezüglich der
Finanzierung des genannten Standes, so dass das benötigte Bargeld von den
WiMas vorgestreckt werden musste. Daher wird nun die neue Position des stell-
vertretenden Kassenwartes geplant. Am besten soll dieses Amt von einer Person
des Rates bekleidet werden, die von Gesa und Laura gut angelernt werden kann.

– Es ist anzumerken, dass jene Position auch ohne FVV gewählt werden kann.

– Mögliche Interessenten für dieses Amt sind zurzeit Dustin und Kay.

– Nils beantragt, die Wahl des stellvertretenden Kassenwartes auf die Liste der
Tagesordnungspunkte für die nächste Sitzung zu setzen.

Für Gegen Neutral
13 0 0

– Der Antrag wird einstimmig angenommen.

• TOP 5: Anschaffungen

– Francis wolle, dass die Fachschaft Spülmaschinensalz besorgt. Dabei ist zunächst
unklar, ob sie dabei die herkömmlichen Tabs oder in der Tat Spülmaschinensalz
meint. Es ist aber aufgrund des niedrigen Preises möglich, dieses Produkt ohne
Beschluss käuflich zu erwerben. Da Luca anmerkt, dass man solche Produkte
problemlos besorgen könne, wurde er nun mit dieser Aufgabe nach folgendem
Abstimmungsergebnis betraut.

Für Gegen Neutral
12 1 0

– Außerdem wolle Francis, dass Müllsackständer angeschafft werden. Zwei Müllsackständer
wären für 32,98e zu erwerben. Lisa beantragt die Anschaffung dieser.

Für Gegen Neutral
13 0 0

– Für die Discokugeln bzw. Partybeleuchtung liegen nun drei Angebote vor:
1. 24,99e zwei Lampen mit Wandhalterung
2. 26,99e zwei Lampen
3. 32,99e eine Lampe mit Fernbedienung

– Sabine stößt um 1635 hinzu.

– Das erste Angebot für 24,99e wurde einstimmig angenommen; wir lassen die
anzuschaffenden Gegenstände von Francis besorgen.

– Es wird diskutiert, ob außerdem ein neuer Stempel für die Fachschaft erworben
werden soll. Fabian schaut nun nach Angeboten.
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– Die Toner, die nimmermehr in den neuen Drucker passen, sollen auf Ebay-
Kleinanzeigen verkauft werden. Lisa erklärt sich dazu bereit; der anvisierte Preis
liegt zwischen zehn und 15e.

– Simon möchte ebenfalls neue Sofas anschaffen lassen. Das muss aber mit den
WiMas abgeklärt werden, was Aline gerne übernimmt.

• TOP 6: Cocktailstand

– Simon verlautbart, dass alles trotz Krankheitsfälle an sich gut geklappt habe.
Es ist auch noch ein Sonderbericht zum Cocktailstand geplant. Aber auch jetzt
sind schon einige wichtige Punkte festzuhalten:

– Beim nächsten Mal sollten mehr Bedienschichten derart eigeteilt werden, dass
sich ein Teil nur um das Geld, ein anderer sich ums Servieren und wiederum
ein anderer Teil sich um die Auszahlung des Pfands und um die Strichlisten
kümmert.

– Möglicherweise können wir noch vorhandene Wertmarken aus alten Beständen
in Zukunft einsetzen.

– Von dem Einrichten einzelner Schlangen für jeden Cocktail wird vermehrt ab-
geraten.

– Beim nächsten Mal sollten wir vielleicht die Zutaten auf Kommission kaufen.

– Es waren als Wechselgeld zehn 2e-Rollen und zwölf 1e-Rollen; beim nächsten
Mal sollten es aber mehr 1e-Rollen (um die 16 Stk.) sein.

– Gut waren dagegen die glatten Eurobeträge als Preise und die taxierten Ein-
kaufsmengen, da nicht so viel übrig blieb.

– Die noch vorhandenen Säfte, die 1,89e pro Liter kosteten, will die Fachschaft
nun für 1,50e weiterverkaufen, da sie zum nächsten Cocktailstand womöglich
nicht mehr genießbar sein werden.

Für Gegen Neutral
13 0 0

– Das übrig gebliebene Wasser wollen wir vielleicht gratis anbieten und die Coca
Cola für weitere Veranstaltungen aufheben.

– Die Besorgungen wurden mit Karte getätigt und die Wimas streckten 1000e
Bargeld und 11e Gebühren vor.

– Nils beantragt daher, dass wir 1011e den Wimas rückerstatten, was einstimmig
bejaht wurde.

– Simon merkt noch an, dass man nicht genug Schichten haben kann.

– Es kommt eine Diskussion über die Einteilung in Stundenschichten zustande:
Mixen und Spülen bleiben als Zwei-Stunden-Schichten bestehen, während beim
nächsten Mal alle anderen gekürzt werden könnten. Die Ordnerschicht solle
außerdem den Tisch an sich reinigen, da der ausgeschüttete Saft klebte und den
Arbeitsablauf behinderte.

– Sabine möchte darüber hinaus, dass Sonderwünsche entweder mit 1e Aufpreis
belegt oder erst gar nicht angenommen werden.
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– Ein weiteres wichtiges Problem war, dass uns um 20 Uhr eine hart durchgesetzte
Sperrzeit auferlegt wurde, während das weitere Bühnenprogramm bis 22 Uhr
ging. Als Reaktion auf das harsche Vorgehen der Ordnungsdienste wollen wir
die Organisatoren des Sommerfestes anschreiben und eventuell eine Beschwerde
verfassen.

– Es wird beantragt, dass ein schreiben an die Organisatoren geschickt wird.

Für Gegen Neutral
13 0 0

– Die Einnahmen des Standes betragen etwa, vorsichtigen Schätzungen zufolge,
1800e; genauere Angaben folgen im oben angekündigten Sonderbericht.

– Es wird beantragt, dass der Vorstand, der Kassenwart und die Lagerbeauftrag-
ten dazu befähigt werden, ihre eigenen Metro-Karten zu bekommen.

Für Gegen Neutral
13 0 0

• TOP 7: O-Phase

– Simon berichtet, das Gästehaus stünde für unsere O-Phase zur Verfügung; die
Rechnung dazu käme noch. Außerdem seien für die O-Phase noch freiwillige Hel-
fer als Teamer und Aufsichten / Gruppenleiter anzuwerben. Dabei sind vor allem
für die Stundenplanerstellung Lehrämtler wie unter anderem Sonderpädagogen
sehr gesucht.

• TOP 8: Get-together

– Sabine war in letzter Zeit häufig verhindert und hatte die Doodle-Umfragen
noch nicht erstellt.

• TOP 9: Lernfahrt

– Paul Kemke ist als zuständige Person nicht da. Er fragte letztens nach den Per-
sonen, die Verträge unterschrieben dürfen. Bis zum 06.07.2022 muss spätestens
alles ratifiziert worden sein.

– Außerdem sollten wir anfragen, ob die Lernfahrt erneut subventioniert wird
(beim letzten Mal bekam die Fachschaft ca. 800e beigesteuert).

• TOP 10: Entlastungen der Kommissionen

– Ein Wima wollte eine Aufwandsentschädigung vom ca. 50e, da die Kommis-
sionen viel Zeit und Arbeit beanspruchen. Das Meinungsbild des Rates ist
überwiegend positiv. Das Problem ist aber, dass diese Entschädigung wahr-
scheinlich nur ein bestimmter Personenkreis bekommen wird, was wiederum
eine satzungswidrige Übervorteilung bedeuten würde. Als Alternative zu Geld
könnte ein Mensa-Gutschein in Erwägung gezogen werden. Lisa will nun Raffael
von den Wimas davon in Kenntnis setzen und mit ihm darüber sprechen.

• TOP 11: Genehmigung von Protokollen
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– Gesa verlässt um 1721 die Sitzung

– Die Protokolle vom 13.06.2022 und 20.06.2022 wurden nach redaktionellen Änderungen
vom Rat einstimmig genehmigt

• TOP 12: Sonstiges

– Der für die Erstbestellung des Merchandise angesetzte Rabatt beträgt nach wie
vor 6e

– Luca erklärt sich bereit, die nächste Sitzung zu protokollieren.

• Nils schließt die Sitzung um 1726 Uhr.

Dortmund, den 7. Juli 2022

Nils Mackenroth
(Stellv. Fachschaftsvorsitzender)

Tristan Deutschmann
(Protokollführer)
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